
Inhalte und Zielgruppen von Fortbildungsmodulen

MODUL BASIS-FORTBILDUNG INTENSIV-FORTBILDUNG LEITUNGSFORTBILDUNG

Ziel-
gruppen

•  Mitarbeitende1 mit sporadischem 
und kurzfristigem Kontakt zu 
Schutzbefohlenen

•  Mitarbeitende mit intensivem Kontakt 
zu Schutzbefohlenen

•  Mitarbeitende mit regelmäßigem 
Kontakt zu Schutzbefohlenen

• Leitungsverantwortliche und deren 
   Stellvertretungen

Berufs-
und 

Beschäf-
tigungs-
gruppen

Freiwilligendienstleistende, 
Hausmeister:innen, Küster:innen, 
Verwaltungskräfte, Reinigungs-
kräfte, Küchenkräfte, Hauswirt-
schaftskräfte, Mitarbeitende in der 
Haustechnik, Gemeindehelfer:innen, 
Kirchenmusiker:innen, 
Gärtner:innen, Praktikant:innen, 
Langzeitpraktikant:innen, Hono-
rarkräfte

Gemeindepädagog:innen, Lehrer:innen, 
Erzieher:innen, Mitarbeitende in Einrich-
tungen für Schutzbefohlene (Kinder-
tageseinrichtungen, Kinderkrippen, 
Offene Ganztagsangebote, Schule, stati-
onäre Einrichtungen, usw.), Freiwilligen-
dienstleistende, Mitarbeitende in der 
Kinder- und Jugendarbeit, Mitarbeiten-
de in der Arbeit mit Konfirmand:innen, 
Kirchenmusiker:innen, 
Langzeitpraktikant:innen, 
Ärzt:innen, Pflegepersonal, 
Betreuer:innen, Inklusionshelfer:innen, 
Gemeindehelfer:innen

Superintendent:innen, Skriba, 
Presbyter:innen, Mitglieder im 
Kreissynodalvorstand, Pfarrer:innen, 
Fachreferent:innen, Leitungen von 
Einrichtungen/Ämtern/Werken

Inhalts-
schwer-
punkte

• Was ist sexualisierte Gewalt?
• eigene Rechte und Pflichten
• erweitertes Führungszeugnis
• Selbstverpflichtungserklärung
• Strategien von Täter:innen
• Umgang mit Betroffenen
• Nähe- und Distanzverhältnis 
• Interventionsplan / Notfallplan
•  Wissen um die Ansprechper-

sonen

Basis-Fortbildung plus
•  Entwicklung kindlicher und jugendli-

cher Sexualität
• Schutzkonzept
• Prävention ausführlich
• Intervention ausführlich
• Recht
• Seelsorge
•  theologische Aspekte des christlichen 

Menschenbildes

Basis- und Intensiv-Fortbildung plus
• Leitlinien und Präventionsordnung
• Personalführung und -auswahl
• Recht ausführlich
•  individuelle und institutionelle 
   Aufarbeitung und Rehabilitierung

1  Der Begriff Mitarbeitende umfasst alle beruflich und ehrenamtlich Mitarbeitenden sowie Menschen in Ausbildung und Praktikum im Sinne der    
    Praktikantenordnung.

     Hier können nicht alle Berufs- und Beschäftigungsgruppen abschließend aufgezählt werden. Personen aus weiteren Berufs- und Beschäftigungs-
gruppen müssen unter Berücksichtigung der Einteilung der Zielgruppen von den Personalverantwortlichen eingeordnet werden.
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